
Fuggerstraße 20 . 51149 Köln . www.sanitherm.de
Tel. 022 03 - 935 24 10 . elektro@sanitherm.de

DIE ZUKUNFT STECKT IN
DER VERBINDUNG VOR ORT.
• Photovoltaik
• Wallboxen
• Smart-Home-Lösungen
• Wärmepumpen und Kältetechnik
• Elektroinstallation Privat- & Gewerbekunden
sowie Hausverwaltungen, außerdem Kundendienst

• E-Check elektrischer Anlagen nach VDE-Vorschriften
• Rauchmelder-Anlagen
• Netzwerktechnik

Wir verbinden
Ihre Elektronik

smart und effizient.
Weitere Infos
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MARKISENTÜCHER
Markise behalten – Tuch tauschen
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Tel.0228 466989
Röhfeldstr. 27 | 53227 Bonn-Beuel | info@franz-aachen.com
Öffnungszeiten Ausstellung: Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

MARKISEN | MARKISENTÜCHER | WINTERGARTENBESCHATTUNGEN | GLASDÄCHER | TEXTILE KONFEKTION
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Triathlon sorgtTriathlon sorgt
für Umleitungenfür Umleitungen
Köln. Am Sonntag findet

die fünfte Ausgabe des Köln
Triathlon statt und mehr als
4100 Teilnehmer sind da-
bei. Damit die Veranstaltung
reibungslos durchgeführt
werden kann, müssen vie-
le Straßen gesperrt und Um-
leitungen in Kauf genommen
werden. Betroffen sind auch
die KVB-Busse der Linien 106,
132, 133, 140 und 150 von 6
Uhr bis 18 Uhr.

Im rechtsrheinischen Köln
werden die Busse der Linie
150 im genannten Zeitraum
zwischen den Haltestellen
„Thermalbad“ und „Gum-
mersbacher Straße“ über die
Deutz-Mülheimer-Straße,
Justinianstraße und Deutz-
Kalker-Straße umgeleitet.
Die Haltestelle „Bahnhof

Deutz Messe“ wird auf die
Justinianstraße an die Halte-
stelle „Bahnhof Deutz/LAN-
XESS arena“ der Linien 153,
179 und 196 bzw. in Höhe
der dortigen Stadtbahn-Hal-
testelle verlegt. Die Halte-
stellen „Im Rheinpark“ und
„Bahnhof Deutz/ Messeplatz“
können weder angefahren
noch verlegt werden.

4./5. September 2026 | 36. Woche | 5. Jahrgang
Ausgabe Kalk / Deutz / Mülheim / Rath / Heumar

So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder unter:

Tel. (02203) 188333
oder per E-Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Private (Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de
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Premiere steigt schon in diesem Jahr
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Köln bekommt eigenesKöln bekommt eigenes
Karnevals-FestivalKarnevals-Festival
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WM-Titelverteidigung geglückt - Kölner schießt das entscheidende Tor im Finale

Hockeyluja! Da istHockeyluja! Da ist
das Ding wiederdas Ding wieder
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Cilo Roof
(5856)

Finlay Eiche Natur
(700011)

Unser Preis €/m2

19,95

UVP des
Herstellers, €/m2 19,95
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 24,69

Laminat (700010)
Dekor Finlay Eiche

7mm Stärke | NK 31 | AC3
Ideal für alle Wohnbereiche
Zeitloses Design für individuelle Räume
Einfach und schnell zu verlegen
Pflegeleicht 9,99

Sie zahlen nur €/m2

Winewood Oak
Cream (30032051)

Winewood Oak
Sand (30032049)

Klick-Vinyl (30032050)
Dekor Winewood Oak Mocca

5,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,5 mm | NK 34
Integrierte Dämmung
Breitdiele mit harmonischem Flächenbild
Äußerst strapazierfähig und robust
100 % Wasserfest und pflegeleicht

UVP des
Herstellers, €/m2 44,95
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 48,70

18,99
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

44,95

Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

46,99

39,99
7,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,55 mm | NK 34
Integrierte Dämmung
Breitdiele mit harmonischem Flächenbild
Äußerst strapazierfähig und robust
100 % Wasserfest und pflegeleicht

Klick-Vinyl
Mountain Oak (30032052) 49,95

29,99

14 mm Stärke | ca. 3 mm Nutzschicht
Wohnfertig geölte Oberfläche
Natürlich schön & wohngesund
Gebürstete Oberfläche
Markante Struktur für rustikalen
Charme

bodomoPARKETT
Eiche Robust
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Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 09.00–19.00 Uhr
Sa. 08.00–16.00 Uhr

Unsere Servicenummer:
0800 800 26336

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00–16.00 Uhr ohne Verkauf und Beratung.

VERLEGEVORFÜHRUNGEN!
Jeden 1. Samstag im Monat. Komm vorbei. Stell deine Fragen.
Verlege selbst. Live in deiner LaminatDEPOT Filiale.

*Abweichende Öffnungszeiten im
CitySTORE Mönchengladbach

Besuche eine unserer 27 Filialen oder shoppe 24/7 auf laminatdepot.de
52078 Aachen
Debyestr. 51

51469 B. Gladbach
Mülh. Str. 78

44866 Bochum-W.
Im Steinhof 5a

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65

40699 Erkrath
Niermannsweg 2

45145 Essen
Schederhofstr. 123

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a

59067 Hamm
Lange Str. 293

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5

41061 M‘Gladbach*
Hindenburgstr. 139

45478 Mülheim/R.
Timmerhellstr. 2

NEU
48157 Münster
A.d. Kleimannbrücke 1

42697 Solingen
Landwehr 57

42549 Velbert
Am Buschberg 60

41748 Viersen
Kanalstraße 51-55

42103 Wuppertal
Aue 46

Und in 10 weiteren Standorten
in Deutschland.

NEUNEU

NEU

Maßlos
günstig!

auf Premium-Böden:
Laminat | Vinyl | Parkett

-61%Bis zu *

*Gültig bis 30.09.2026, online und in den Filialen. Nur auf ausgewählte Böden. Gilt nicht für Sonderbestellungen
und ist nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme. Nur solange der Vorrat reicht.

Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

bodomoKLICK-VINYL (5855)
Dekor Cilo Salt

4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
Integrierte Dämmung
Echter Fliesenlook mit matter Oberfläche
Strapazierfähig und robust
100 % Wasserfest und pflegeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 24,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 30,40

17,99
Sie zahlen nur €/m2

Unser Preis €/m2

24,99

Zwei Kölner wollen in Australien den Titel holen

Mit der Botschaft „Fußball
kennt kein Alter“ bereitet
sich die deutsche Ü70-Fuß-
ball-Nationalmannschaft
seit Januar auf die Weltmeis-
terschaft im Oktober in Aust-
ralien vor. Trainiert wird das
Team von den „Bundestrai-
nern“ Stefan Stuckenberg
(DFB-A-Lizenz) und Marek
Wanik (Fußballlehrer). Mit
dabei sind zwei Kölner: Heinz
Palka und Dieter Wesseling.
Beide spielen in der Alther-
ren-Mannschaft der SpVg
Porz und leben ihre Fußball-
leidenschaft auch mit 70 Jah-
ren weiter.

VON INGE SWOLEK

Porz. „Ich spiele seit mei-
nem neunten Lebensjahr Fuß-
ball. Ich liebe es, hinter ei-
nem Ball herzulaufen“, erzählt
Palka. Der ehemalige Stür-
mer spielte in seiner aktiven
Zeit unter anderem beim pol-
nischen Club Górnik Katowi-
ce. Nach seiner Ausreise nach
Deutschland war er als Co-Trai-
ner bei Viktoria Köln tätig. Seit
rund zehn Jahren spielt er für
die SpVg Porz.
Auch Wesseling blickt auf ei-

ne lange Amateurfußballkarri-
ere zurück. Er spielte unter an-
derem in der Oberliga bei SpVg

Frechen 20 und dem SC Brühl.
Seit fünf Jahren gehört er zur
Porzer Altherren-Mannschaft.
Nun wartet auf beide eine

besondere Herausforderung:
das Trikot der deutschen Nati-
onalmannschaft bei einer Welt-
meisterschaft zu tragen. „Fuß-
ball ist mein Sport. Im Kader
der deutschen Nationalmann-
schaft zu sein, ist eine Heraus-
forderung“, sagt Wesseling. Für
ihn geht es dabei nicht nur um
den Titel. „Andere Länder ken-
nenlernen, auch Gleichgesinn-
te in dem Alter überhaupt noch
zu finden,woman sich ein biss-
chen messen kann, ohne einen
zu verletzen, und sich dabei wie
ein 50-Jähriger zu fühlen – das
treibt mich an.“
Der Traum von der WM hat

seinen Preis. Palka hat bislang
an allen Vorbereitungsspielen
teilgenommen und dafür be-
reits mehr als 5000 Kilometer
quer durch Deutschland zu-
rückgelegt. Fahrtkosten und
Unterkünfte bezahlte er selbst.
Auch die Reise nach Austra-

lien müssen die Spieler selbst
finanzieren. Mehr als 5000 Eu-
ro kostet die Teilnahme pro
Spieler. „Für ein Hobby ist das
schon eine ordentliche Sum-
me“, sagt Wesseling.
Die Ü70-WM gibt es seit

2017. Ins Leben gerufen wur-

de die Bewegung vom aust-
ralischen Verband Oasis (Ol-
der And Still Into Soccer, älter
voll auf Fußball). Seitdem fin-
det das Turnier jährlich statt.
Im vergangenen Jahr wurde in
Tokio gespielt, die deutsche
Ü75-Auswahl holte dabei den
Weltmeistertitel. Auch bei Tur-
nieren in Dänemark und Wales
erreichten deutsche Mann-
schaften vordere Platzierun-
gen. Trotz dieser Erfolge der
deutschen Senioren läuft der
Wettbewerb in der Öffentlich-
keit weitgehend unter dem Ra-
dar. „Der DFB hat uns wahrge-
nommen. Die Funktionäre sind
uns gegenüber wohlwollend
eingestellt“, sagt Peter Siebert,
‚Nationalspieler‘ und Presse-
sprecher der Mannschaft. Im-
merhin habe der Verband die
Trikots kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. „Nur der letzte
Schritt, die finanzielle Unter-
stützung, fehlt noch.“
Der Kader umfasst rund 40

Personen – Spieler, Trainer und
Betreuer. Eine offizielle DFB-
Nationalmannschaft ist die
Ü70-Auswahl allerdings nicht.
DFB-Präsident Bernd Neuen-
dorf hat die „German Veterans“
dennoch bereits nach Frankfurt
eingeladen, um deren Einsatz
für den Seniorensport zu wür-
digen.

Unterstützung kommt auch
aus Kreisen der Fußball-Pro-
minenz. Fußball-Ikonen wie
Horst Hrubesch, Wolfgang
Overath und Sepp Maier un-
terstützten das Projekt ‚WM
der Herzen‘ und begleiten die
deutschen Kicker nach Austra-
lien.
In Porz wird man das Auftre-

ten der beiden Nationalspie-
ler ebenfalls verfolgen. „Wir als
Verein sind natürlich sehr stolz
darauf, dass zwei Spieler aus
unserer Altherren-Abteilung
die Bundesrepublik vertreten
werden“, sagt Fritz Reiners,
Trainer der Porzer Altherren.
„Ich hoffe auf einen Schub.
Auch eine Ü70 braucht Nach-
wuchs.“
Für Palka ist das Ziel in Aus-

tralien klar: „Mein Ziel ist es,
die WM zu gewinnen – für Köln
und für Deutschland, genau in
dieser Reihenfolge.“ Wesse-
ling, der aktuell verletzt ist, er-
gänzt lachend: „Und wir unter-
scheiden nicht, ob links- oder
rechtsrheinisch.“
Jetzt fehlt den beiden Köl-

nern nur noch die Finanzie-
rung der Reise nach Brisbane in
Australien. Sponsoren und Un-
terstützer könnten dazu bei-
tragen, dass der Traum von der
Ü70-WM nicht am Geld schei-
tert.

Heinz Palka und Dieter Wesseling, beide im Ka-
der der Ü70-Nationalmannschaft, mit ihrem
Trainer Fritz Reiners vom SpVg Porz. Foto: Swolek

Mit der NatioMit der Natio
zur Ü70-WMzur Ü70-WM

Im Team der Altherren-Nationalmann-
schaft ist Heinz Palka die Nummer 7, Dieter
Wesseling trägt die Nummer 19. Foto: Swolek
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VON RIKA KULSCHEWSKI

Holweide/Buchheim. Hol-
weide/Buchheim - „Wir möch-
ten die Teilnahmechancen und
die Lebensqualität in denStadt-
teilen verbessern und dafür
erst einmal herausfinden, was
die Menschen vor Ort beschäf-
tigt“, erklärt Mike Birk, Sozial-
raumkoordinator in Buchheim
und Holweide. Um darüber kla-
re Zahlen, Daten und Fakten
zu ermitteln, führt die Sozial-

raumkoordination von Ende
August bis zum 4. Oktober ei-
ne Befragung aller Bürgerinnen
und Bürger durch. Schlussend-
lich sollen daraus Handlungs-
und Verbesserungsmöglichkei-
ten entwickelt.
Die Befragung in Buchheim

und Holweide ist eine von 15
Sozialraumgebietsanalysen
in den Sozialräumen in Köln.
Nach dem Handbuch für Le-
benswerte Veedel sollen diese
fortan jeweils im Turnus von

Menschen aus denMenschen aus den
Veedeln sind gefragtVeedeln sind gefragt

Kugel trifft Mann (41) vor Restaurant - Keine Lebensgefahr

Die Bürger im Veedel sollen
sich einbringen, um ihre
Stadtteile zu verschönern.
Foto: Kulschewski

Sind Feuergefechte in Köln
jetzt schon fast an der Tages-
ordnung? Nach einem Schuss
auf einen 41-Jährigen in Köln
ermittelt die Polizei zu den
Hintergründen. Der Mann
war am Montag vor einem
Restaurant in der Straße Am
Kabellager in Mülheim getrof-
fen worden. Er wurde am Fuß
getroffen, Lebensgefahr be-
stand zu keiner Zeit. Er wurde
im Krankenhaus behandelt.

Mülheim. Kurz nach dem
Angriff konnte die Polizei ei-
nen Tatverdächtigen stellen.
Der 28-Jährige sei zwar zu-
nächst geflohen, habe dann aber
am Rheinufer in Porz festge-
nommen werden können, so ein
Sprecher.
Nach bisherigen Erkennt-

nissen soll der 41-Jährige ge-
gen 18.40 Uhr im Außenbereich
der Gastronomie zunächst mit
dem Tatverdächtigen verbal in
Streit geraten sein. Im Verlauf
der Auseinandersetzung soll
sich der 28-Jährige entfernt ha-
ben und wenige Minuten später
mit einer Schusswaffe zurück-
gekehrt sein. Laut Zeugen soll er
anschließend mutmaßlich meh-
rere Schüsse abgegeben haben,
der 41-Jährige wurde verletzt.
Dabei sei der Mann durch ei-

nen Schuss am Fuß verletzt

Die Polizei war vor
Ort im Einsatz.
Archivfoto: WeiserSchon wiederSchon wieder

Schüsse inSchüsse in
MülheimMülheim

worden. Er habe jedoch zu kei-
nem Zeitpunkt in Lebensge-
fahr geschwebt, betonte ein
Sprecher der Kölner Polizei am
Morgen. Rettungskräfte hatten
ihn anschließend in eine Klinik
gebracht.
Zuvor flüchtete der Tatver-

dächtige vom Tatort. Die Poli-
zei konnte den Aufenthaltsort
des Mannes lokalisieren und
ihn wenig später in Porz fest-
nehmen.
Nun ermittelt die Kriminal-

polizei wegen des Verdachts
der gefährlichen Körperverlet-
zung. Nach der Tatwaffe wird
noch gesucht. Derzeit liegen
weder Hinweise auf Bezüge
zur organisierten Kriminalität

noch auf einen Zusammenhang
mit der Auseinandersetzung
Anfang August in Mülheim vor.
Damals wurden vier zum

Teil schwerverletzte Perso-
nen in in Krankenhäuser ge-
bracht. „Eine 39-jährige Frau
und ein 42-jähriger Mann wur-
den durch Schüsse verletzt“,
hieß es von der Polizei. Zwei
weitere Männer (24, 48) erlit-
ten Stichverletzungen. Die Po-
lizei war mit zahlreichen Kräf-
ten in Mülheim im Einsatz. Der
Tatort wurde großräumig ab-
gesperrt, Spuren wurden ge-
sichert und erste Zeugen ver-
nommen. Noch in der Nacht
wurde eine Mordkommission
eingerichtet.

Vor wenigen Tagen fielen
ebenfalls Schüsse auf einen Ju-
welierladen in Mülheim. Ge-
gen 3:40 Uhr hörten Anwohner
der Keupstraße Knallgeräusche
und wählten den Polizeinotruf.
In der Scheibe stellten die Be-
amten Einschüsse fest und fan-
den auf der gegenüberliegenden
Straßenseite Patronenhülsen.
Der aktuelle Fall erinnert an
zwei ähnliche Vorfälle in die-
sem Monat in der Innenstadt.
Dort hatten Unbekannte inner-
halb einer Woche auf ein Uhren-
geschäft auf der Breite Straße
geschossen. Auch hier entdeck-
ten die Ermittler mehrere Ein-
schusslöcher. Die Scheiben wur-
den großflächig überklebt.

fünf Jahren durchgeführt wer-
den. In Buchforst/Mülheim Süd
wurde die Befragung bereits
durchgeführt. Nun sind die
Stadtteile Buchheim und Hol-
weide dran. In Kooperation mit
der Stadt Köln befragt die Sozi-
alraumkoordination über zwei
Monate Bürgerinnen und Bür-
ger online unter stadt-koeln.
de/umfrage-bhhw und vor Ort.
„Wir wollen so viele ver-

schiedene Menschen im Sozi-
alraum wie möglich erreichen“,
sagt Mike Birk, „dafür werden
wir präsent in den Veedeln sein
und bestehende Strukturen wie
Elterncafés, Seniorencafés und
Vereine nutzen und uns und
die Befragung auch vor Ort
vorstellen.“ Der Sozialraumko-
ordinator hofft, so möglichst
viele Bürgerinnen und Bürger
erreichen zu können, um ein
möglichst umfangreiches und
vielschichtiges Bild über die
Lebenssituation in den Stadt-
teilen zu bekommen.
In der Befragung wird es

deshalb auch um viele un-

terschiedliche Themen ge-
hen. So behandeln die Fragen
unter anderem Themen wie
Wohnsituation, Freizeit- und
Sportangebote, Ärzteversor-
gung, Ehrenamt, Kinderbetreu-
ung und allgemeine Zufrieden-
heit. „Aktuell können wir nur
mutmaßen, aber so können
wir in der Breite handfeste In-
formationen erfahren und da-
raus Schlüsse ziehen und auch
Handlungen ziehen, um gege-
benenfalls Situationen zu ver-
bessern“, erklärt Birk.
Nach der Befragung werden

die Ergebnisse deshalb sorg-
fältig ausgewertet und analy-
siert. Bei einer Konferenz am
17. November von 17 bis 20 Uhr
in der Aula der GGS St. The-
resia, An Sankt Theresia 1, in
Köln-Buchheim werden diese
Ergebnisse dann ausführlich
vorgestellt und diskutiert. Teil-
nehmende sollen auch dann
die Möglichkeit haben noch
mehr ins Gespräch zu kommen.
Anmeldung unter:
stadt-koeln.de/anmeldung-bhhw
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Refrath · Dolmanstr. 14
0 22 04/6 67 83

in Refrath

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 13 und
14.30 - 17 Uhr + Sa. 10 - 13 Uhr

Mi.-Nachmittag geschlossen

Kia Motors
jetzt auch in Bensberg

Autohaus Baldsiefen
Olefant 14, 51427 Berg. Gladbach

WUNSCH
s

...preiswert in EURO:
Der feine

Fleisch-
markt im

Gewerbe-
gebiet
West...

Schulterbraten vom Schwein
perfekt für Pulled Pork .............................................. 100 g 0,59
Hähnchenflügel gewürzt ........................... 100 g 0,63
180-g-Butcher’s-Burger
inklusive Röstzwiebeln .............................................. 100 g 1,55
Geflügelbratwurst ................................... 100 g 0,94
Frisches Zwiebelmett ............................ 100 g 0,99
Putengeschnetzeltes indisch
mit aromatischer Ananascurrynote............................ 100 g 0,83
Aioli 500-g-Schale = 4,00 € ................................... 100 g 0,80

Salatkräuter
im 125-g-Aromabeutel.............................................. 100 g 3,90

✐

Für jeden:
preiswert+gut

einkaufen!

Wünsch’s Würstchen
GmbH
Hermann-Löns-Str.130
Bergisch Gladbach
Tel.(02202) 299 48-0
Mo-Sa von 6-18Uhr★

WUNSCH
Fleischspezialitäten
...mit Sicherheit –

Qualität aus Meisterhand.
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Angebote
gültig vom 07.09.

bis 12.09.2026

www.wuenschs.de

Wurst, Fleisch,
Convenience Food

und Leckeres
...frisch,fix&fertig

Lesen Sie
unsere Inhalte

auch auf

aktuell
und

regional
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Vertrauen Sie sich uns mit Ihrer Vorsorge an.
Bestimmen Sie selbst Notwendiges zu regeln.

Übernehmen Sie Verantwortung, um Ihre Angehörigen zu entlasten.

JOS. SCHMITZ
Bestattungen seit 1932

Waldecker Str. 23 Rösrather Str. 629
Köln-Buchforst Köln-Rath/Heumar

96 25 17 0
Vereinbaren Sie mit uns einen Termin,

bei uns im Büro oder bei Ihnen zu Hause.

Wir helfen und beraten im Sterbefall
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Hausbesuche in allen Stadtteilen

Vorsorgeberatung für die spätere Beerdigung

Bestattungen J. Frings
Taunusstr. 12 · 51105 Köln-Humboldt

Te l e f o n 0 2 2 1 / 8 3 1 2 4 9

TTeell.. 00222211//88770088660022
Ruth Maria Korte

BESTATTUNGSHAUS KORTE GMBH

Rat & Hilfe in ganz Köln

www.kortebestattungen.de

Wir helfen im Trauerfall

Roswitha und Willi Schäfer
sind beide 1935 geboren, im
Deutzer Norden aufgewach-
sen und waren unwissent-
lich im selben Kindergarten.
Ihre Liebe entwickelte sich
in den 50er-Jahren. „Er war
mir eigentlich nicht so sym-
pathisch“, erzählt Roswitha
Schäfer lachend. Das Paar er-
innert sich genau an ihr „rich-
tiges“ Kennenlernen an St.
Martin 1953. Zwischen ihnen
liegt symbolisch ein Paar grü-
ne Handschuhe, die sie über
70 Jahre aufgehoben haben.
Willi half damals bei seinen
Eltern im Supermarkt. Ros-
witha arbeitete bei einer Ju-
gendgruppe, die Weckmän-
ner verteilte, die Willis Eltern
lieferten, also half er mit. Da-
nach sind sie dann gemein-
sam mit zwei weiteren Frau-
en der Jugendgruppe zum
Martinsfeuer gefahren. „Wil-
li ist früher gefahren und ich
habe gemerkt, dass ich meine
Handschuhe vergessen hat-
te“, erinnert sich Roswitha
Schäfer.

VON RIKA KULSCHEWSKI

Deutz. Also ging sie zum Su-
permarkt und sagte seiner Mut-
ter Bescheid. Doch nichts pas-
sierte. Als Roswitha ein zweites
Mal kam, sagte Willis Mutter,
dass ihr Sohn der Meinung sei,
sie müsse ihn schon selbst nach
den Handschuhen fragen. „Da
habe ich nur gedacht: ,Du Blöd-
mann‘“, blickt Roswitha lachend
zurück. Doch als sie letztlich
Willi nach den grünen Hand-
schuhen fragte, lud dieser sie ins
Kino ein. „Und dann war auch al-
les klar“, sagt Willi. „Auch wenn
ich erst mal kämpfen musste.“
„Ich habe sechs Brüder, die woll-
ten mich nicht hergeben“, er-
gänzt Roswitha.
Aber das Paar traf sich von da

an regelmäßig, verbrachte ger-
ne Zeit miteinander und verlieb-
te sich ineinander. „Ich kann gar
nicht so sagen, woran das lag.
Willi hat nicht viel geredet, tut
er heute auch noch nicht“, wit-
zelt Roswitha. „Die Liebe ist heu-
te viel größer als damals, weil
wir so viel zusammen geschafft

haben, aber das war damals so:
Wenn man zusammen war, hat
man sich verlobt, und dann geht
das immer weiter.“
Am 22. Juni 1956 heirateten

Roswitha und Willi Schäfer, bei-
de 21-jährig, standesamtlich, am
29. August 1956 kirchlich. „Es
war ein Mittwoch und es war ka-
tholischer Kirchentag, deshalb
war die Stadt voll“, erinnert sich
Willi. „Wir haben in der alten
Kirche St. Urban geheiratet und
in der Wirtschaft Zum Knodde
gefeiert, da, wo heute der Lidl-
Markt ist.“
Seit 1973 leben sie in einem

Haus in der Stegerwaldsiedlung,
das sie selbst gebaut haben –mit
großer Dachterrasse und Super-
markt im Erdgeschoss. „Wir ha-
ben den Supermarkt von meinen
Eltern übernommen, er ist dann
mit uns umgezogen“, sagt Wil-
li. Er hatte eine große Fleischab-
teilung, eine Besonderheit zu der
Zeit. Gemeinsam führte das Ehe-
paar den Supermarkt mit fünf
weiblichen Angestellten, mit de-
nen sie teilweise bis heute be-
freundet sind.

„Der Großteil unseres Lebens
hat sich in dem Laden abgespielt,
samstags haben wir dann immer
noch mit dem Personal Mittag
gegessen und auch mal Bow-
le getrunken“, erzählt Roswitha.
„Aber Sonntag war Familientag,
das war immer das Schönste.“
Das Paar hat drei Töchter, sechs
Enkel und sieben Urenkel.
Die Großfamilie sei ihr gro-

ßes Glück. Zur Diamanthochzeit
hat ihre Tochter ihnen eine Kis-
te mit Briefen von allen Leuten
aus ihrem Leben geschenkt. Da-
rin schreiben sie, wie sehr sie das
Paar als Eltern, Großeltern und
Freunde schätzen. „Wenn man
so eine große Familie hat, ist es
das Schönste, wenn sich alle ver-
tragen, und das haben wir hinge-
kriegt“, sagt Willi Schäfer.
In der Familie, aber auch in ih-

rer Ehe sei das neben Gesundheit
das Wichtigste. „Wenn wir Leu-
ten erzählen, dass wir 70 Jahre
verheiratet sind, können die das
gar nicht glauben“, lacht Roswi-
tha. „Wir sind natürlich auch mal
anderer Meinung, aber wir sind
nie im Streit ins Bett gegangen.“

Außerdem sei es dem Paar auch
immer wichtig gewesen, Hob-
bys zu haben und eigene Sachen
zu machen. Sie seien viel ge-
reist, hätten Fahrradtouren und
Kreuzfahrten gemacht. Roswi-
tha hat jahrelang in der Obdach-
losenhilfe gearbeitet, Willi ist im
Schützenverein und hat mit drei
Freunden am eigenen Teich ge-
angelt. „Da haben wir dann im-
mer Teichfest gefeiert“, erzählt
Willi. „Feste haben wir immer
gerne gefeiert“, ergänzt Roswi-
tha lächelnd.
Ihre vergangenen runden

Hochzeitstage haben sie mit
ihrer Familie auf Kreuzfahrten
gefeiert. Die 70 Jahre wollen sie
nun in Deutz, ihrer Heimat, fei-
ern. Denn obwohl die Steger-
waldsiedlung in den 1970er-
Jahren Mülheim zugeschlagen
wurde, sagt das Paar klar: „Wir
sind Deutzer.“ Am vergangenen
Sonntag feierten sie ihre Gna-
den-Hochzeit mit ihren Liebs-
ten, zunächst mit einer Messe
in St. Heribert und dann mit ei-
nem Fest in der Jugendherber-
ge.

70 Jahre verheiratet: Deutzer70 Jahre verheiratet: Deutzer
Paar feiert GnadenhochzeitPaar feiert Gnadenhochzeit

Ihre Philosophie: „Das Wichtigste ist, dass sich alle vertragen“

Roswitha und Willi
Schäfer haben
Gnadenhochzeit
gefeiert. Am 29.
August 1956 gaben
sie sich das Jawort.
Foto: Kulschewski

Wie sehr Fritz Schramma sei-
ne Heimatstadt geliebt und
mit ihren Menschen verbun-
den war, zeigte sich bei sei-
nem Begräbnis.

VON JAN WÖRDENWEBER
Köln. Der am 17. August ver-

storbene Kölner war ein Men-
schenfreund, stellte auch
Stadtdechant Robert Kleine
fest. „Er war kommunikativ,
wertschätzend und begegnete
einem stets auf Augenhöhe.“
Fritz Schramma wäre 27. Au-
gust 79 Jahre alt geworden. Die
Familie hatte seinen Geburts-
tag für die Trauerfeier gewählt.
Eine weitere Gabe des Ver-

storbenen sei gewesen, Trost
zu spenden. Nach dem Tod sei-
nes Sohnes Stephan, der 2001
im Alter von 31 Jahren als Un-
beteiligter bei einem illega-
len Straßenrennen ums Le-
ben kam, hätten Schramma
und seine Frau Ulla vor Gericht
schmerzlich erfahren müssen,
dass die Perspektive der Opfer
nicht dieselbe Aufmerksamkeit
erhält wie die der Täter. Dar-
aufhin gründete das Ehepaar
die Kölner Opferhilfe. Aus ei-
nem Verlust wurde eine Ins-
titution, die heute Hunderte
Menschen geholfen hat.
Unter den Trauergästen wa-

ren zahlreiche Amtsträger, wie
Polizeipräsident Johannes Her-
manns, sein Amtsvorgänger
Jürgen Mathies, Festkomitee-
Präsident Lutz Schade, ehema-
lige Mitarbeiter aus der Stadt-
verwaltung wie der heutige

Düsseldorfer Oberbürgermeis-
ter Stephan Keller und Guido
Kahlen, die beide Stadtdirek-
tor in Köln waren. Notar Kon-
rad Adenauer, Ex-Rheinener-
gie-Chef Helmut Haumann,
Radio- und Fernsehmodera-
tor Manfred Erdenberger oder
Rechtsanwalt Rolf Bietmann
stehen ebenso für die Zeit des
Politikers Fritz Schramma.
Viele Trauergäste kämpften

mit den Tränen, als Mitglieder
des Jugendchors St. Stephan
daraufhin das Lied „Morning
has broken“ anstimmten. Die-
ses wurde auch bei der Beerdi-
gung von Stephan Schramma
gespielt. Alle Lieder hatte Ul-
la Schramma für die Trauerfei-
er ausgewählt, darunter „On-
ly Time“ von Enya, „Tears in
Heaven“ von Eric Clapton oder
die Titelmelodie des Kinofilms
„Forrest Gump“ beim Auszug.
Als der Sarg aus der Trau-

erhalle zur Beisetzung gerollt
wurde, standen etliche Stan-
dartenträger Kölner Karnevals-
gesellschaften Spalier. Unter
den Trauergästen waren neben
zahlreichen aktiven und ehe-
maligen Ratspolitikern auch
Karnevals-Legende Ludwig Se-
bus, Ex-SPD-Bundesvorsitzen-
der Norbert Walter-Borjans,
Ex-Ford-Chef Bernhard Mat-
tes, FC-Präsident Jörn Stobbe,
FC-Altstar Toni Schumacher,
die Ex-Höhner Henning Kraut-
macher, Hannes Schöner und
Schauspielerin Samy Orfgen.
Viele von ihnen fuhren im An-
schluss zur Trauerfeier ins Rat-
haus.

Als der Sarg von Fritz Schramma aus der Trauerhalle zur Bei-
setzung gerollt wurde, standen etliche Standartenträger Köl-
ner Karnevalsgesellschaften Spalier. Fotos: Arton Krasniqi

Keiner verstandKeiner verstand
Köln besser als erKöln besser als er

Roswitha und Willi Schäfer heirateten vor 70 Jah-

ren.
Foto: Schäfer

Deutz. Etwas mehr als drei
Wochen vor der Entscheidung
über den deutschen Olympia-
Bewerber setzt Nordrhein-
Westfalen im Rennen um
die Ausrichtung der Olympi-
schen und Paralympischen
Spiele auf neue Rekord-
zahlen. Mit KölnRheinRuhr
könnten die größten Spiele
der Geschichte stattfinden.
„17,6 Millionen Tickets –
rund 3,5 Millionen mehr als
in den ersten Planungen
und so viele wie bei keinen
Olympischen und Paralym-
pischen Spielen zuvor“, sag-
te Ministerpräsident Hend-
rik Wüst. „Das ist Weltrekord.
Das schafft kein anderer Be-
werber – auch international
nicht.“ KölnRheinRuhr liege
damit deutlich vor Paris 2024,
Los Angeles 2028 und London
2012, betonte der CDU-Politi-
ker am Rande eines Termins
auf Schalke.
Im Falle eines Zuschlags

sollen dort die Schwimm-
wettbewerbe vor bis zu 60.000
Zuschauerinnen und Zu-
schauern ausgetragen wer-
den. Für die Sommerspiele
in Los Angeles sind derzeit
rund 14 Millionen verfügbare
Tickets vorgesehen. Bei den
Spielen in Paris 2024 konn-
ten 12,8 Millionen Eintritts-

karten angeboten werden.
Die höheren Ticketzahlen in
Nordrhein-Westfalen sind vor
allem auf Anpassungen am
Austragungskonzept zurück-
zuführen.
So sollen die Wasserball-

Wettbewerbe künftig im
Landschaftspark Duisburg-
Nord und nicht in Wupper-
tal stattfinden. Die Final-
kämpfe im Boxen sind im
Ruhrstadion in Bochum vor
rund 20.000 Zuschauerin-
nen und Zuschauern geplant.
Alle Fußball-Finalspiele sol-
len im Dortmunder Stadion
vor bis zu 70.000 Fans ausge-
tragen werden. Die entschei-
denden Hockeypartien sind
im Borussia-Park in Mön-
chengladbach vorgesehen,
der über eine Kapazität von
50.000 Plätzen verfügt.
Auch der Kölner Oberbür-

germeister Torsten Burmes-
ter sieht die Bewerbung auf
Rekordkurs: „KölnRheinRuhr
liegt auf klarem Weltrekord-
kurs. 17,6 Millionen Tickets
für Olympische und Para-
lympische Spiele setzen in-
ternational neue Maßstäbe
und schaffen die größte Büh-
ne aller Zeiten für das größ-
te Sportereignis der Welt.“
Besonders erfreulich sei, dass
die Region nicht nur die meis-

ten Tickets für Zuschauerin-
nen und Zuschauer anbieten
könne.
Im Kölner Olympischen

und Paralympischen Dorf sol-
len zudem circa 96 Prozent
der Athletinnen und Athleten
untergebracht werden kön-
nen. „Damit hat KölnRhein-
Ruhr das nachhaltigste und
kompakteste Angebot aller
Bewerber“, sagte Burmester.
Der Deutsche Olympische

Sportbund (DOSB) will am
26. September über den deut-
schen Bewerber entscheiden.
Im Wettbewerb steht die Aus-
tragung der Sommerspiele in
den Jahren 2036, 2040 oder
2044.
Neben der Region Rhein-

Ruhr mit Köln als füh-
render Stadt bewerben
sich München und Berlin.
Hamburg war nach einem ne-
gativen Bürgerentscheid aus
dem Bewerbungsverfahren
ausgestiegen. München und
Nordrhein-Westfalen holten
sich bei Bürgerentscheiden
die Zustimmung der Bevöl-
kerung für eine Olympia-Be-
werbung, da jeweils rund zwei
Drittel der Wähler sich für ei-
ne Ausrichtung augesprochen
hatten. Berlin fasste einen
entsprechenden Beschluss im
Abgeordnetenhaus.Kölns Oberbürgermeister Torsten Burmester macht Wer-

bung für die Olympischen Spiel. Foto: Goyert

Köln wirbt mit Ticket-WeltrekordKöln wirbt mit Ticket-Weltrekord
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* Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Aktion“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Elektroartikel, Produkte aus dem Onlineshop und die Marken JOOP,
Schöner Wohnen, Musterring, SetOne by Musterring, Hülsta, Stern, Rösle, Stressless, Bretz und Zebra. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis
12.09.2026. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden.
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EXKLUSIV IN Köln Porz-Lind,
Bornheim, Frechen, Bergheim
und Köln-Gremberghoven

ORIGINAL NÜRNBERGER
ROSTBRATWÜRSTE
mit Sauerkraut
und Kartoffelstampf

6.90

je4.90
Beispielabbildung.
Angebot nur im
porta Restaurant
erhältlich. Nicht in
Bergheim. Gültig
vom 07. bis
12.09.2026.
Solange der
Vorrat reicht.
Öffnungszeiten unter
porta.de/gastronomie.

Rabatt nur bis 12.09.2026 gültig!

AKTIONS-
TAGE

*1

AUF FAST ALLE
MÖBEL

20%%

AB
SOFORT
GÜLTIG

*

EXKLUSIV FÜR SIE

GRÖSSTER
SORTIMENTSWECHSEL

ALLER ZEITEN!
ÜBER 1000 EINZEL-

UND AUSSTELLUNGSSTÜCKE

MÜSSEN RAUS!

RADIKAL REDUZIERT!
Zwischenverkäufe vorbehalten

51149 Köln-Gremberghoven • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Gremberghoven • Hansestraße 51-53 • A 559, Abfahrt Gremberghoven Direkt am Airport Business Park • Tel.: 0 22 03 90 42-0
50126 Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim • Humboldtstraße 2 • Tel.: 0 22 71 60 77-0 l 51147 Köln Porz-Lind • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Köln Porz-Lind • Portastraße
An der B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0 l 53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bornheim • Alexander-Bell-Straße 2 • Tel.: 02222 6499-0 • A 555 Abfahrt Bornheim
50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen • Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0

Jeck, laut, jung und voller Ener-
gie: Die Sessionseröffnung be-
kommt ihr eigenes Festival.
Das Kamelle-Festival feiert
am 11. November Premiere.
Hier verschmelzen Festival-
Sound, Kneipenkarneval und
viele Mitmachaktionen erst-
mals zu einem Format. Bislang
hieß es zum 11.11. in Köln vor
allem: Kneipentour, Straßen-
party oder Veranstaltung. Das
Kamelle-Festival bringt alles
direkt mit einem Ticket an ei-
nem Ort zusammen. Ein Tag,
drei Welten, ein Gefühl–Kar-
neval.

VON M. SCHWAMBORN & D. DECKER

Köln. Zum Start in die neue
Karnevalssession wird kölsche
Tradition in ein zeitgemäßes
Festivalerlebnis transportiert.
Die Halle Tor 2 wird dabei samt
Außenbereich und Biergarten
zum Treffpunkt der feierfreudi-
gen Community.
Von 10 bis 22 Uhr (Einlass 9.30

Uhr) verteilt sich das Programm
auf drei Bereiche. Auf der Mains-
tage treten Top-Bands auf, auf
der DJ-Stage geben sich die an-
gesagtesten DJanes und DJs die
Turntables in die Hand. Und auf
der Karaoke- und Mitsingstage
läuft waschechter Kneipenkar-
neval.
Bei gutem Wetter wird teil-

weise sogar Cabrio-Karneval
aus dem Kamelle-Festival, denn
dann wird das Dach des Biergar-
tens geöffnet. Mitsing-Momen-
te, Kneipen-Vibes und Club-At-
mosphäre an einem Platz. So
wird der „Elfte im Elften“ ein Er-
lebnistag. Gleichzeitig steigt das
letzte Festival des Jahres.
Das Kamelle-Festival ist be-

wusst als Ganztageserlebnis ge-
dacht: Wer morgens zum Einlass
kommt, soll bis abends blei-

Karnevals-Festival für KölnKarnevals-Festival für Köln
Kneipenkarneval, Clubsounds und Mitmachaktionen in einem

Druckluft wer-
den das Karne-
vals-Festival am
11.11. eröffnen.
Foto: Decker

ben können, ohne die Location
wechseln zu müssen. Das kom-
plette Areal aus Halle, Biergarten
und auch großen Teilen des Au-
ßenbereichs ist wettersicher und
überdacht. Sollte Petrus doch
kein Kölscher sein: Regen oder
Kälte werden den Tag nicht stop-
pen.
Genauso wichtig ist den Ver-

anstaltern das Sicherheitsgefühl:
Das Gelände ist als Safe Space
konzipiert, in dem sich alle Gäs-
te von der ersten bis zur letzten
Stunde wohlfühlen sollen.
Das Opening übernimmt

pünktlich um 11.11 Uhr Druck-
luft mit der „Karnevalsmaus“.
Mo-Torres, die Grüngürtelrosen,
King Loui, Malle Anja und Kem-
pes Feinest treten im Laufe des
Tages auf. Dazu gesellen sich
Aquagen und Toni Mogens, zwei
Acts, die gerade komplett durch
die Decke gehen und nun neben
diversen Festivals des Sommers

auch das Kamelle-Festival auf-
mischen werden.
Mit Frenzy ist eine der ange-

sagtesten Party-Künstlerinnen,
die aktuell mit ihrem Reality-TV-
Debüt in „Villa der Versuchung“
für Aufsehen sorgt, am Start. Für
den perfekten Mix aus Club und
Karneval sorgt DJ René Pera, da-
für ist er in Köln bekannt wie kein
Zweiter. Das Line-up rundet Car-
poolboy ab, bekannt geworden
durch virale Social-Media-Clips
aus dem Auto. Für spektakulä-
re Momente auf der Bühne sorgt
zusätzlich eine Tanzgruppe.
Die Kölnerin Linda Teodo-

siu, die mit ihrer Band Mätropo-
lis 2024 den Hit „Rakete“ gelan-
det hat, führt durch den Tag. „Ich
freu’ mich dermaßen auf das Ka-
melle-Festival. Das ist genau das,
was Köln noch braucht. Partys
gibt’s genug, und die sind auch
alle geil. Aber ein Karnevals-Fes-
tival? Davon gibt’s jetzt erst mal

nur eins“, sagt die Sängerin.
Veranstaltet wird das Kamelle-

Festival von den Kölner Event-
profis Marcel Beyersdorf (Event-
Concepter) und Björn Lindert
(XcitePeople) gemeinsam mit
der KStA Medien Events. „Als
die mich gefragt haben, ob ich
mir vorstellen kann, an dem Tag
überall Vollgas zu geben und das
Event auch ein wenig zu meinem
Festival zu machen, da überlegst
du nicht lange. Lasst uns Kölns
fetteste Party und das erste Fes-
tival am 11.11. zusammen groß
machen, und das in den nächs-
ten Jahren noch viel größer“,
sagt Teodosiu.
Auf dem Gelände wird es mit

2,50 Euro vergleichsweise güns-
tige Kölsch-Preise geben. Dazu
kommen jede Menge Mitmach-
aktionen auf dem gesamten Are-
al, diverse Fotospots, Candybars
und weitere große Überraschun-
gen. „Mit dem Kamelle-Festival

schaffen wir kein weiteres Karne-
valsevent, sondern ein vollkom-
men neues Erlebnis“, sagt Björn
Lindert. „Unser Anspruch ist es,
den 11.11. auch für die Festival-
Generation neu zu denken und
gleichzeitig den kölschen Cha-
rakter zu bewahren.“
„Drei Bühnen, zahlreiche Er-

lebnisflächen und ein starkes
Programm sorgen dafür, dass je-
der Besucher seine persönliche
Sessionseröffnung erlebt“, er-
gänzt Marcel Beyersdorf. „Wir
möchten zeigen, dass Karneval
und moderne Festivalkultur her-
vorragend zusammenpassen.“
Kamelle-Festival am

11.11.2026 in der Halle Tor 2,Gir-
litzweg: Einlass 9.30 Uhr, Beginn
10 Uhr, Ende gegen 22 Uhr. Kar-
ten gibt‘s bei rausgegangen.de,
Super-Early-Bird-Tickets für 29
Euro, danach regulär 39 Euro (zz-
gl. Gebühren). Einlass ab 18 Jah-
ren.

Miljö-Song für die Haie
VON M. SCHWAMBORN & D. DECKER

Köln. Zum Saisonstar der Köl-
ner Haie hat die BandMiljö einen
neuen Song veröffentlicht: „Mir
sin Hai“. Die Idee dazu entstand
bei der Arbeit am jüngsten Al-
bum. Sänger Nils Schreiber hat-
te dabei eine Melodie und eine
Textzeile im Kopf, die ihn nicht
mehr losließen. Schnell entwi-
ckelte sich daraus ein gemeinsa-
mes Projekt.
Die Band ist seit vielen Jah-

ren eng mit den Haien und ih-
rer Fan-Community verbunden.
Bei Heimspielen gehört „Wolke-
platz“ zummusikalischen Reper-
toire in der Lanxess-Arena.
Außerdem sind die Musiker

bereits seit Kindertagen Haie-
Anhänger. „Schon im Schulal-
ter standen wir auf der Tribüne
in der Lentstraße und haben die
Haie angefeuert. Das war in den
glorreichen Zeitenmit Sergej Be-
rezin und Peppi Heiß. Dann kam
der Umzug in die Arena auf unse-
re Schäl Sick. Wir sind regelmä-
ßig bei Heimspielen dabei und
nehmen jetzt unsere eigenen
Kinder mit“, erzählt Schreiber.
Der Sänger hat jahrelang Feld-

hockey gespielt. Auf dem Eis
waren seine Versuche und die
seiner Kollegen aber nicht so er-
folgreich. „Da sind wir ziemlich

oft auf die Nase gefallen. Wir
bleiben dann lieber als Fans da-
bei.“

„Mir sin Hai“ soll die Energie
der Arena, die Verbundenheit der
Fans und die Vorfreude auf die
neue Saison musikalisch zusam-
menbringen. „Mir sin Hai. Weil
Flossedeere nie dä Mot verliere
– för immer wild un frei. Mir sin
Hai. Unmer jonn zesamme durch
Ies un Flamme – bes zom aller-
letzte Schrei“, heißt es darin.
Miljö will mit dem Song jedoch

nicht die bisherige Haie-Hymne
„Mer halde zesamme KEC“ von
Hanak ablösen. „Das ist keine
Konkurrenz zur bisherigen Haie-
Hymne. Wir würden das auch
niemals Hymne nennen“, sagt
der Frontmann. „Unser Wunsch
war es, ein Lied für den KEC zu
schreiben, denn es geht seit lan-
ger Zeit mal wieder durch ganz
Europa. Das war der Anlass, die
Haie mit unserem Song zu moti-
vieren und zu pushen.“
Der Inhalt des Lieds war

schnell klar. „Das Knistern we-
nige Minuten vor dem Spiel, die
Spannung in der Luft, die don-
nernden Trommeln, klatschende
Hände und der Jubel nach einem
Tor.Wenn über 18.000 Menschen
aus einer Kehle singen, dieses
Gefühl wollten wir in den Song
packen“, sagt Schreiber.

Mit voller Kraft in die „Mission Europa“. Die Kölschrock-Band
Miljö hat einen Song für die Kölner Haie geschrieben.
Foto: Johnny Brungs
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günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

Badewannentür Nachrüstung in 5 Std.
100%wasserdicht • 6 Jahre Garantie

WANSA Badkonzept
www.wansa.de · 0 2171/3 99 25 99

VON HERZ ZU HERZSIE SUCHT IHN ER SUCHT SIE

Gabi, 62 J., Dr. Dozentin, hübsche
Witwe mit strahlenden Augen, schlanke
Figur, humorvoll, aktiv + sportlich (Ski,
Laufen, Wandern). Ich bin ein positiv den-
kender Mensch, möchte so gerne das Le-
ben wieder mit einem Partner genießen,
gemeinsame Hobbies teilen, ganz viel zu
zweit unternehmen, Glück pur spüren.
Ich liebe Kultur + Musik, reise sehr ger-
ne - und wünsche mir einen humorvollen,
netten Herrn, der aus einer Einsamkeit
eine Zweisamkeit macht! Melden Sie sich

über: (5522/J169746)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Irene, Mitte 70, Erzieherin i.R., eine
sehr herzliche Frau mit junggebliebenem
Wesen, eig. Pkw.Wir sind noch nicht zu alt,
um noch mal glücklich zu werden! Ich reise
gerne (Berge + Meer), bin sportlich (wan-
dern, Ski), gehe in die Sauna, bin natur-
begeistert, koche gerne + gut, möchte eine
feinfühlige Partnerschaft in Liebe aufbauen,

da seinmöchte.Bei Sympathie bin ich
nichtortsgebunden - dennda,womein
Herzglücklich ist, binauch ichglücklich!Mel-

denSie sich über: (5522/J169957)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hans-Peter, 75 J., Beamter i.R.,
ein optimistischer Mann voller Vitalität +
Lebensfreude, reisefreudig, musikalisch,
ein Naturliebhaber. Im Alter alleine zu sein
ist wirklich nicht schön - deshalb bin ichmu-
tig und suche über diesen Weg eine nette

langen gemeinsamenWeg!Was haltenSie
von der Idee, dass ich Sie in allen Ehren zu
einem Spaziergang abhole, wir uns lang-

RufenSie an über: (5522/J161843)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Frank, 62 J., Abteilungsleiter i.R., lie-
benswürdig, 1,90m,mit Herz +Humor, ein
absoluter Gutmensch, sportlich (joggen,
Fitness, schwimmen). Ich möchte mein
Herz in allen Ehren verschenken, eine

bis ans Lebensende glücklich sein möch-
te! Reisen Sie gerne (Gebirge + Meer),
gehen wandern, würden auch gerne wie-
der zu zweit von Herzen lachen, ist Ihnen
Ehrlichkeit wichtig, möchten Sie ganz viele

Sie sich über: (5522/J171543)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hermann, 88 J., treuer Beamter i.R.,

Herz + Charme, ein Mann, der zuverläs-
sig, tierlieb ist, der Reisen, Wandern und
Kochen zu seinen Hobbies zählt, völlig
alleinstehend. Ein langes Leben ist schön
- aber noch schöner ist es, wenn man dies
mit einer netten Partnerin erleben darf!
Ein fröhliches Miteinander, zu zweit kleine

Kuchen genießen – auch bei getren.
wohnen! Melden Sie sich bitte über:

(5522/J169833)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 69 J., Techniker i.R., ein-
freundlicher unkomplizierter Mann, 1,79

wir uns kennenlernen, ineinander verlie-
ben, unsere Leben teilen, Glück, Liebe und
Zärtlichkeit spüren, bis ans Lebensende zu-
sammenbleiben. Ich bin ehrlich, lache von

sehr gerne - haben Sie Lust, mich kennen-

Sie sich über: (5522/J168628)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Walter, 85 J., Hochbautechniker
i.R., ein warmherziger Witwer, musikalisch,
eig. Pkw. Alt zu werden ist schön - aber al-

nochmal eine nette Dame kennenzulernen,
mit der ich nachmittags durch den Park spa-
zieren, abends essen gehen kann, vielleicht
auch eine kleine Reise oder eine Fahrradtour
unternehmen - wieder im Herzen glücklich
sein kann - das wäre mein Herzenswunsch!
Bitte melden Sie sich über: (5522/J169965)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Georg, 76 J., Bänker i.R., charman-
ter Witwer mit Esprit und tollerAusstrahlung,

-
dert gerne, läuft, fährt Rad, ein interessanter
Gesprächspartner. IchsucheeinenettePart-
nerin,diewie ichGlück,Liebe undHarmonie
sucht, die Fröhlichkeit, Respekt + Ehrlichkeit

-
-

newieder in unsereHerzen lassen, glücklich
sein.MeldenSie sich über: (5522/J168585)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernd, 59 J., Akademiker, gut ausse-

ein guter Gesprächspartner, sportlich (Ski,
Segeln, Surfen), er mag Theater, Kultur,
reist gerne. Ich suche eine Partnerin, die
genausogerne lebtwie ich, dieoptimistisch
ist, Harmonie mag - und das Alleinsein für
immer beendenmöchte! Ich möchte mein
Leben teilen, vieles gemeinsam genießen,
ganz viel lachen, reden, sich zu zweit auch
an den kleinen Dingen des Lebens erfreu-
en. Melden Sie sich über: (5522/J151613)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andreas, 66 J., Handwerker i.R.,
verwitwet, warmherzig, ausgeglichen, ein
Mann, der Ruhe, Sicherheit + Geborgen-
heit ausstrahlt. Natürlich kann man als
Witwer für immer alleine bleiben – aber ist

schön, amWochenende alleine zu sein, al-

schön! Magst du Spaziergänge zu zweit

einenPartner, der aufrichtig, treu (aber nicht

über: (5522/J167116)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Katharina, 73 J., Apothekerin i.R.,
eine aparte Witwe. Kommt das Glück auch

-
ben durch eine harmonische Partnerschaft
wieder neuen Sinn geben, möchte meinen

-
lehnen, gemeinsam indenSüdenverreisen,
Konzerte besuchen - glücklich sein! Lassen
Sie uns zu zweit den Herbst des Lebens

-
denSie sich über: (5522/J170334)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Heinz, 73 J., Projektleiter i.R., gut
aussehend, ausgeglichen, 1,83 m, guter

reist gerne, ist musikalisch (spielt ein Inst-
rument), mag Radtouren + wandern. Man
sollte das Leben nicht nur mit Jahren füllen,
sondern die Jahremit Leben! Ich denke po-
sitiv, binNeuemgegenüber aufgeschlossen
- was ich suche ist eine Partnerin, die ger-
ne etwas unternimmt, die zu zweit wieder
das Leben in Liebe + Harmonie genießen
möchte.RufenSieanüber: (5522/J171620)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anna, 68 J., aparte Seniorin, hüb-
sche, jünger wirkendeWitwe, für alle spon-
tanen Einfälle zu haben,. Für einen Neu-

wünsche mir einen Partner, der sportlich,
gebildet und romantisch ist, der wie ich ger-
ne reist, gerne lacht+ganzvielHerzbesitzt!
Ich reise gerne, bin kulturell interessiert,
wandere, fahre Rad, im Winter auch Ski,
bin eine Frau, die eine Partnerschaft mit
viel Herzenswärme + Fröhlichkeit sucht!
Bei Liebe könnte ich mir auch ein
Zusammenleben vorstellen! Rufen

Sie an über: (5522/J171459)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Elke, 71 J., Sozialpädagogin i.R.,
bezaubernde Witwe, modische Erschei-
nung, sportlich. Ich möchte einen Neuan-
fang in Sachen Liebe wagen, suche einen
Partner, der wie ich gerne reist, mal in ein
Musical geht, Spaziergängemag, naturver-
bunden ist, demLiebe inseinemLebenund
in seinemAlltag fehlt! Zu zweit schöneMo-
menteundEindrücke teilen,Freude imHer-
zen spüren! Ich bin nicht ortsgebun-
den.WennSie sich angesprochen fühlen,
meldenSie sich über: (5522/J154802)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Christa, 78 J., Bänkerin i.R., verwit-
wet, charmant + humorvoll, sie spricht
mehrere Sprachen. Ich bin eine Frau, die
optimistisch denkt, gerne lebt - doch als
Witwe merke ich das Alleinsein an man-
chen Tagen schon! Sind Sie der niveau-

reist, Theater, Spaziergänge mag, gute
Gespräche, der ein schönes Zuhause

nichts mit dem Alter zu tun! Melden Sie
sich über: (5522/J170894)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Cornelia, 67 J., Einz.-handelskauffrau,
einewirklich liebe,warmherzigeWitwe, hilfs-
bereit, naturverbunden,anschmiegsam.Lei-
der bin ich alleine – deshalb wage ich den
Schritt, auf diesem Weg einen fröhlichen

Liebe + Zärtlichkeit zu geben hat, sich nach
einer starken Schulter sehnt. Ich reise ger-
ne, fahre Rad, bin sportlich, lache so gerne,
möchte Ihnen ganz viel Liebe geben, für
zwei sorgen - ichbinnicht ortsgebun-
den.RufenSie an über: (5522/J160536)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Silke, 69 J., Unternehmerin i.R.,eine
ganz bezaubernde Witwe, ausgeglichen,
sie liebt Theater, Konzerte, Kochen, reist
gerne. Liebe ist das Salz in der Suppe, was
uns glücklich macht, Kraft gibt. Ich bin ver-
witwet, wünschemir aber von ganzemHer-
zen nochmal ein neuesGlück, sehnemich
nachGeborgenheit, einer Schulter zum an-
lehnen, suche Sie, den niveauvollen Mann,
der feinfühlig + optimistisch ist. Sich verlie-
ben, jedenTag viele kleineMomente schaf-
fen.MeldenSie sich über: (5522/J169759)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anja, 61 J., Seniorenbetreuerin,
wirklich sehr gut aussehend, jugend-
liches Wesen, zu ihren Hobbies zählen
Reisen, Tanzen, Musik, schöne Spazier-
gänge. Was wünschen wir uns vom Le-

manche Dinge zu kurz. Bei mir war es die
Liebe. Ich wünsche mir einen Partner, der
viel Herz hat, dermitmir eine harmonische
Zukunft aufbauen möchte. Zusammen
den Tag beginnen, über alles reden kön-
nen, küssen, lachen, Liebe spüren. Melde

dich über: (5522/J171446)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bettina, 64 J., Rechtsanwältin
mit Herz, Hirn + Charme, zierlich, sportlich
(Tennis, Rad). Ich bin unternehmungslustig
+ spontan, liebe es, mit Menschen zusam-
menzusein - doch ich vermisse einen Part-
ner, jemand,mit dem ichdasLeben+meine
Gedanken teilen kann, gemeinsam reisen,
wandern in den Bergen - haben Sie Lust,
mich kennenzulernen, schöne Momente

sich über: (5522/J170907)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karin, 74 J., ganz liebe Witwe mit
ansprechendem Äußeren, natürlich, sport-
lich, sie reist gerne, geht in die Sauna, bei
Zuneigung könnte sie auch umzie-
hen. Alleine zu sein ist nicht leicht - sollen
wir nicht lieber ein fröhliches Leben zu zweit

-
frau, möchte gerne ein schönes Heim für

-
ten Partner in Harmonie + Liebe den Alltag
teilen. Zu zweit ist das Herz einfach glück-

sich über: (5522/J166908)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rudolf, 78 J., lieber, treuer Senior
zuverlässig und ehrlich, ein netter Witwer,
der nicht länger alleine sein möchte. Ich
bin bei guter Gesundheit, bin gerne in der
Natur, liebe Spaziergänge, bin hand-
werklich recht geschickt - doch was
mir fehlt ist eine nette, natürliche Partnerin
(auch bei getren. wohnen), die
eine harmonische, fröhliche Beziehung mit
Herz und fröhlichen Gesprächen aufbauen
möchte. Treue, Glück + Harmonie sind für

Sie sich über: (5522/J168327)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800-3331117

Wilfried, 80 J., selbst. Kaufmann i.R.,
gutaussehender Witwer, verbindliche Art mit

Garten, bin handwerklich begabt, reise sehr
gerne -doch leider ist keinePartnerinda,der ich
jeden Morgen eine Rose schenken kann. Sind
Sie die Dame, die eine respektvolle, gute und

einfach wieder zu zweit lachen, ein glückliches
Auf Wunsch auch bei

getrenntem wohnen. Melden Sie sich
über: (5522/J166526)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 -3331117

Werner, 83 J., Arzt i.R., niveauvoll, toller

ein Gedanke; zwei Herzen - ein Gleichklang.
Bedeutet ein höheres Alter, dass man für

Ich liebe das Reisen, gehe gerne essen, bin
an Kunst + Kultur interessiert, spiele Klavier –
doch schöner wäre es, dies alles zu zweit zu
erleben. Ich würde mich freuen, wenn wir die
Zukunft behutsam in Harmonie als Paar ge-
stalten könnten. Melden Sie sich über: (5522/

J169084)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 -3331117

Corinna, 58 J., gel. Tischlerin,
hübsch, lieb+ fröhlich, strahlendeAugen, of-
fen und aufgeschlossen demLeben gegen-
über, handwerklich sehr kreativ. Glücklich
sein, leben, lieben - das wünsche ich mir!
Ich lache vonHerzen gerne, liebe die Natur,
wandere gerne, fahre Rad – und möchte
mein Leben mit dir teilen, möchte Dinge
gemeinsam erleben, möchte Glück + Liebe
jeden Tag spüren und geben! Melde dich

über: (5522/J171387)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ich bin Luise, 69 J.,Witwe, sehe gut aus,
habe eine schlanke Figur, etwas vollbu-
sig, blondes Haare, bin natürlich, warm-
herzig und ehrlich. In Schlesien geboren,
lebe ich seid 25 Jahren hier. Ich bin Kon-
ditorin, lache gerne, koche gerne und da
ich kinderlos bin, würde ich bei Zunei-
gung auch zu einem Mann ziehen. Darf
ich Sie zu mir auf eine Tasse Kaffee und
einen selbstgebackenen Kuchen einla-
den? Tel. 0173-5662767 PV

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Wohnungsauflösungen stressfrei erledigt.
Wir helfen sofort. 0221-6807759

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

Suche Grundstück, Abstellplätze, Wiese,
Wald, auch Gebäude, Ähnliches zu kau-
fen evtl. mieten, 0178-4650719.

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Gartenarbeiten aller Art & Entsorgung.
0176-60887020

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de.

Bayermanager sucht Einfamilienhaus ab
140 m² Wfl. bis KP. 900.000 €. IBV Immo-
bilien GmbH 0221-4006800

Badsanierung, Fliesen, Sanitär, Hei-
zung, (Meisterbetrieb), kompetent,
zuverlässig, günstig (Bad Ausstel-
lung), 4180 € Zuschuss bei Pflege-
grad 0175-4018760

Sanitär- / Heizungsfirma muss nicht teuer
sein 02206-9442209

Privater Sammler sucht: Schallplatten und
Schreibmaschinen aller Art. Tel: 0163-
8907459

Kunst- und Antiquitätensammler sucht -be-
vorzugt historisches- Anwesen zum Le-
ben und Ausstellen. Wohnbereich ca.
300 m², Ausstellungsbereich ab 500 m²,
gerne wesentlich größer. von Emhofen
Immobilien, www.vonemhofen.de, 0221-
9405510

Künstlergruppe, 9 Personen, sucht für
kreatives Arbeiten und Gemein-
schafts(er)leben charmantes Anwesen.
Ohne Eile, mit bereitstehendem Kapital.
von Emhofen Immobilien, 0221-9405510,
www.vonemhofen.de

KristianUmzüge räumt, Seniorenumzüge,
Hausauflösung, Wertanrechnung, Kü-
chenmontage, NachlässeKVA, Renovie-
rungen, Messiehilfe, 0176-92190112

Reparaturen rund ums Haus, Maurer- und
Betonbauermeister D. Reuter, 0170-
3838905

Kauf-Suche Haus/Wohnung/Garage privat
0173-6687086 Steuerberater in Köln erstellt Buchhaltun-

gen, Lohnabrechnungen, Einnahmen-
Überschussrechnungen, Jahresabschlüs-
se und Steuererklärungen deutschland-
weit, Tel.-Nr. 0152-53853682

Ausführung Gartenarbeiten aller Art
0176-55687308

Rolf kauft alle Wohnmobile & Wohnwagen
0221-2769612, 0177-5088242

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Wir kaufen Ihre Lebensversicherung,
Bausparverträge, priv. Rentenversi-
cherung gegen sofortige Barzah-
lung! Unternehmensgruppe Kühn, Lu-
xemburger Str. 354, 50354 Hürth,
02233 - 713 3617

Schrauber sucht Gebrauchtwagen 0163-
4861921

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachläs-
se, Porzellan, Kristall, alte Weine,
Pelz, Handt., Gold-/Modeschmuck,
Kamera, Fotoapp. Schallpl. Bücher,
Bilder, Karnevalsorden, alles anbie-
ten! Zahle bar+Fair

Grundstück (Suche) Wald, Wiese, Acker,
Brachfläche oder Baugrundstück. Gerne
alles anbieten! 0162-1538776 N. Dah-
men

Junge Familie, 2 Kinder, Hund, Katze,
Wohnmobil, sucht hübsches Haus, min-
destens 5 Zimmer, ab 400 m² Grund-
stück, keine Hauptstraße, nette Nach-
barn, sehr übernahmeterminflexibel. Kei-
ne Bankfinanzierung nötig. von Emhofen
Immobilien, gegründet 1976, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Künstlerehepaar sucht hübsches Haus
zum Leben und kreativen Arbeiten.
Wunschzettel: 5 Zimmer sowie zwei Ate-
lierräume ab 20 m², schöner Garten, Ru-
higlage. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

!! Achtung Ankauf !! Pelze, Kleidung, Porzel-
lan, Möbel, Kristall, Krüge, Zinn, Näh-
Schreibmaschinen, Taschen, Teppiche,
Bilder, Bücher, Kameras, LP´s, Puppen,
Militaria, Bestecke, Uhren, Münzen,
Schmuck. Frau Richter Tel: 0163-
7939481

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Hausmeisterservice Astrein, bietet, Trep-
penhausreinigung, Gartenpflege, Glas-
und Fensterreinigung, Kehrdienste zum
Festpreis! 0221-75983287 infoast
rein@mail.de

Gärtner sucht Gartenarbeiten aller Art
0176-70782783

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Die Gartengestaltung NRW hat noch Termi-
ne frei für Heckenschnitt, Baumfällun-
gen, Neugestaltung und Dachrinnenreini-
gung 0163-2270944
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Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

sucht Reinigungskräfte auf
Steuerkarte in unserem Objekt in
Köln-Lövenich. (Schlüsselstelle),
AZ: Mo.–Fr. ab 16:30 Uhr m. 2,5 Std./Tag
Bei Interesse bitte unter
0163/6351177 melden.

Berater (m/w/d) im Bereich Flirt & Erotik
gesucht. Gute Verdienstmöglichkeiten,
Home Office möglich. Tel. 0221-
964464228

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu 
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu, 
0177-8658556

Gärtner sucht Arbeit und macht alles rund
ums Haus. 0152-18660949

Ambulanz Köln bietet Qualifizierung zum
Rettungssanitäter (m/w/d) in ca. 3 Mo-
naten, danach Vollzeitarbeitsplatz im Köl-
ner Krankentransport. info: www.ambu
lanz-koeln.de

Biete Gartenarbeiten, Zaunbau & Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, Grünabfall-Ent-
sorgung 0157-59104804

Fahrer*in mit Firmen PKW und Begleitper-
son für die Schülerbeförderung gesucht.
Minijob/Teilzeit. Rufen Sie mich gerne
an: 0171-3310816

Fahrer m/w/d gesucht! Wir suchen für die
Beförderung von Menschen mit Behinde-
rung ab sofort Fahrer als Aushilfe! Gerne
auch Rentner. Infos unter 0151-
70600113

Staplerfahrer (m/w/d) für langfristigen Ein-
satz in Köln/Niehl mit Erfahrung und ent-
sprechendem Arbeitszeugnis gesucht.
Stundenlohn nach Vereinbarung. Buchna
Personallogistik GmbH  02421-
7800461 s.kurth@bpl-dn.de

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Zuverlässige Frau, motorisiert, sucht Putz-
stelle in und alle Haushaltsarbeiten bei
privat 0176-80161619

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat.  0178-
8369781

Putzhilfe gesucht nach Köln-Pesch. 
0157-36407539

Putzstelle gesucht. 0172-8552109

Handwerker, Innenverputz, Trockenbau,
Fliesen, Tapezieren, Streichen, Laminat.
 0157-53841909

Verkäuferin (m/w/d), flexibel in Teilzeit, für
Imbiss in der Innenstadt gesucht. 
0151-23324392

Frau sucht Putzstelle in Privathaushalt in
Köln 0176-40356860

Gartenarbeit aller Art. Sorgfältig. preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung  0157-
87070585

Wir suchen ab sofort einen Glasreiniger/in
in der Gebäudereinigung mit Berufserfah-
rung und Führerschein.  02205 - 905
135.

Aushilfe m/ w/ d für Warenannahme auf
Minijob - Basis gesucht. 3x /Woche (Mo,
Mi, Fr, vormittags.) Bewerbung: 0221 -
8001900 od. info@bierhaus-salzgass.de

Die Gebäudereinigung sucht ab sofort Rei-
nigungskräfte für Standort Köln Mülheim
und Bergisch Gladbach, Mo-Fr, tägl. 3
Std, ab 16 Uhr, übertarifliche Bezahlung
 0176-64405675

Fliesenleger mit langjähriger Erfahrung
sucht Arbeit 01577-0052345

Fahrer (m/w/d), (9-Sitzer) für Schüler/Werk-
stattverkehr mit Personenbeförderungs-
schein auf geringfügiger Basis gesucht.
Gerne Hausfrauen/Rentner.  0221-
836151

Putzstelle in Privathaushalt (K-Zündorf) ge-
sucht. 0157-38161668

Glasreiniger für unser wöchentliches Ob-
jekt in Gremberghoven, Edmund-Rumpler-
Straße, 51149 Köln gesucht. 1 x wöchent-
liche Glasreinigung, montags ab 08:00
Uhr, Geringfügiger Job.  0151-
11215150

Haushaltshilfe/Begleitung (Einkauf) stun-
denweise nach Köln-Höhenberg gesucht.
PKW erwünscht. 0221-8704897 Singledame, die Spaß und Freunde an Frei-

zeitgestaltung hat, zur Begleitung einer
seheingeschränkten Dame nach Köln-Hö-
henberg gesucht. PKW erwünscht. 
0221-8704897

Lkw-Fahrer 7,5 t (m/w/d) in Vollzeit-Teil-
zeit-Aushilfe, auch gerne Rentner, ge-
sucht. 0177-6298050

IhreAnzeigenauchonline!

Ihre Anzeigen
auch online!

Ihre Anzeigen auch online!

Köln. Nach fünf Minuten
war ich einen Zentimeter grö-
ßer“, berichtet ein EXPRESS-
Leser, der als Kicker betroffen
ist. Er habe dann mit einem
Schraubenzieher das Granu-
lat heruntergekratzt. Sie hät-
ten zunächst versucht, die Si-
tuation durch Bewässerung zu
verbessern. „Hat aber nichts
gebracht“, erklärt er. Inzwi-
schen seien Spieler und Trai-
ner genervt. Der Kölner sagt
dem EXPRESS: „Wir trainieren
jetzt auf einem Kinderplatz.
Heimturniere gibt es natürlich
auch nicht mehr.“
Die Tage hätten sie ihren

Kunstrasenplatz erneut ge-
testet. „Da hatten wir wie-
der mehr als einen Zentime-
ter Granulat unter unseren
Schuhen.“ Das Problem ge-
be es massiv seit dem Som-

mer, als es so extrem heiß
wurde, erzählt er. Der Sport-
ler: „Es ist deutlich schlimmer
als vergangenes Jahr, da hat-
ten wir nur ein bisschen unter
dem Schuh, so dass das Laufen
nicht beeinträchtigt war.“

Das Kölner Kunstrasen-De-
saster: Laut Stadt sind insge-
samt sechs städtische Sport-
anlagen betroffen. Dabei
handelt es sich um die Sport-
anlagen Heerstraße und Kolk-
rabenweg mit je einem Groß-
und je einem Kleinspielfeld
sowie den Höhenberger Sport-
park, die Sportanlagen Frei-
mersdorfer Weg, Pastor-Wolff-
Straße und Fort Deckstein mit

je einem Großspielfeld. Au-
ßerdem die Sportanlage Am
Gleisdreieck, die sich aber
nicht im Eigentum der Stadt
befindet.
„Auf allen betroffenen Plät-

zen wurden bereits Ortsbe-
sichtigungen durchgeführt“,
erklärt Maximilian Daum vom
städtischen Presseamt auf EX-
PRESS-Nachfrage. Auf dieser
Grundlage habe die Stadt al-
le erforderlichen Unterlagen
für die Ausschreibung der Ar-
beiten vorbereitet. Daum wei-
ter: „Parallel wurdenmögliche
Auftragnehmer hinsichtlich
ihrer fachlichen Eignung und
ihrer Kapazitäten für eine
möglichst zeitnahe Ausfüh-
rung abgefragt und geprüft.“
Ein regulärer Ligabetrieb sei

unter den derzeitigen Bedin-
gungen auf den betroffenen
Plätzen voraussichtlich nicht
möglich. „Auch der Trainings-
betrieb wird nach einer ersten
Einschätzung von starken Ein-
schränkungen betroffen sein.
Mit den Vereinen und dem

Fußballverband Mittelrhein
wurde bereits Kontakt auf-
genommen. Derzeit wird ge-

prüft, welche Möglichkeiten
zurVerlagerung der Trainings-
und Spielzeiten auf andere
Kölner Sportanlagen beste-
hen. Die Stadt ist mit den Ver-
einen in engemAustausch“, so
der Stadtsprecher.
Bereits in den Jahren 2021

und 2022 war es laut Ma-
ximilian Daum auf einigen
Kunststoffrasenplätzen zu
Verklebungen des Kunststoff-
granulates gekommen. „Da-

mals sei das verklebte Granu-
lat ausgearbeitet und durch
Quarzsand ersetzt worden.
Anschließend konnten die
Plätzewiederuneingeschränkt
in Betrieb genommen werden.
Dieses Vorgehen ist auch für
die aktuell betroffenen Plätze
wieder vorgesehen.Die Kosten
betragen pro Anlage je nach
Platzgröße schätzungsweise
zwischen 50.000 und 85.000
Euro“, erklärt er.

Kunstrasen:Kunstrasen:
Granulat verklebtGranulat verklebt
SchuheSchuhe

Durch einen Schuss wird das Granulat auf einem Kunstra-
senplatz aufgewirbelt Foto: LVDESIGN – stock.adobe.com

Stadt Köln prüft aktuell
Verlagerung auf andere
Sportanlagen

Sechs Sportanlagen sind nicht mehr bespielbar

Das Granulat bleibt an den Fußball-
schuhen pappen. Foto: privat

Viele Sportvereine sind glücklich, wenn ihr Ascheplatz in ei-
nenmodernen Kunstrasenplatz umgebaut wird. In Köln gibt
es jetzt allerdings auf mehreren Plätzen erhebliche Prob-
leme. Fußball spielen? Nahezu unmöglich! Denn das Gum-
mi-Granulat ist so weich geworden, dass es unter den Fuß-
ballschuhen der Kicker kleben bleibt – eine dicke, schwere
Schicht! Das ist eine Katastrophe für viele Vereine. Ein Liga-
betrieb ist voraussichtlich nicht möglich.
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KANAL TV-INSPEKTION
Die Kanal TV-Inspektion wird durchgeführt um den baulichen

Zustand Ihrer Abwasserleitungen festzustellen und zu

dokumentieren. Wir führen eine Dichtheits-, Betriebs- und

Funktionsprüfung durch. Zeitaufwand ca. 20 - 30 Minuten.

19€19€
Kanal-Check

Inklusive Reinigung bis zu 40 m
Kanal-Länge sowie TV-Analyse

und An- und Abfahrt
statt 129 €

IhreAnzeigenauchonline!

Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

„Auferstanden“ durch
Künstliche Intelligenz

50 Jahre im deutschen TV
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„Denn et Heimwih nimmps de
met,/ denn Ding Heimat verjiss
de nit…“, heiß et en nem Leed
vum Hans Knipp, wat et Mari-
ta Köllner, et Fussich Julche, esu
schön singk. En nem ander Leed
heiß et: „Ich muss ens eruss he./
Ich hald et nit uss he…“. Jo, un
dann ess mer fott! Mem Scheff

nom Nordkap, zom Wandere
en de Berch, odder et leevs noh
Mallorca. Et jeit dann och en
janze Zick lang jot. Ävver dann:
OpMallorca em Sand, et Föttche
verbrannt. Nä, wat ess dat en
Hetz he! Jetz e lecker Kölsch!!
Och söns: Keine Dom, keine
Rhing, kein kölsche Tön, keine
FC…! Mer fängk aan de Däch ze
zälle bes dat mer widder heim-
fahre kann un freut sich wie jeck
wa’mer der Dom widdersüht.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Heimwih

Es ist die 44. Minute im Finale
der Hockey-WM 2026 im bel-
gischen Wavre als der Kölner
Stürmer Michel Struthoff die
Entscheidung sucht: Er be-
kommt den Ball vor dem Tor,
zieht lässig amKeeper vorbei
und erzielt dann ganz cool
das 1:0-Siegtor gegen End-
spielgegner Spanien. Wenig
später steht die WM-Titelver-
teidigung der deutschen Ho-
ckey-Herren tatsächlich fest.
Anschließend kommt es zu
einem irren Party-Marathon
bis nach Köln.

Hockeyluja!Hockeyluja!
Da ist dasDa ist das
Ding wiederDing wieder

WM-Titelverteidigung geglückt - Kölner schießt das entscheidende Tor im Finale gegen Spanien
Die deutschen Her-
ren zelebrierten den
WM-Titel nach dem
1:0-Finalsieg über
Spanien. Foto: IMAGO/
Susanne Breithaupt

VON ALEXANDER BÜGE

Köln. Nach dem Finale
kannte der Jubel zunächst kei-
ne Grenzen. Schließlich gelang
es den sogenannten Honamas
nun als erster Nation über-
haupt, ihren WM-Titel zum
zweiten Mal (nach 2002 und
2006) zu verteidigen. „Nach
dem Tor war ich zunächst su-
per erleichtert, dass wir mit 1:0
führen. Und dann sind mir die
Jungs direkt schon in die Arme
gelaufen“, erinnert sich Strut-
hoff im Gespräch mit Express -
Die Woche an die entscheiden-
de Szene des WM-Finals. „Man
hofft danach nur noch, dass
die Zeit so schnell wie mög-
lich vorbei geht und gibt alles
dafür, dass jede Aktion nicht

doch noch zu einem Gegentor
führt, bis es zur finalen Sirene
kommt.“
Bemerkenswert: Neben

Struthoff gehören sieben wei-
tere Kölner Spieler zur Natio-
nalmannschaft. Entsprechend
riesig ist der Kölner Anteil an
der WM-Titelverteidigung.
„Wir haben alle zusammen ein
super Turnier gespielt. Ich bin
auch superhappy, dass wir wäh-
renddessen so gut als Mann-
schaft zusammengefunden
haben“, sagt Jean-Paul Danne-
berg, der im Endspiel der WM
ohne Gegentor blieb. „Aber der
Einfluss der Kölner in der Na-
tionalmannschaft ist natürlich
schon sehr groß.“
Kein Wunder also, dass ein

Großteil der deutschen Ho-

ckey Herren nach den Fei-
erlichkeiten auf dem Platz
sowie bis circa 5 Uhr im
Mannschaftshotel dann am
Montagnachmittag noch zur
großen WM-Sause bei Rot-
Weiss Köln reiste. Immerhin
warteten dort hunderte von
Hockey-Nachwuchs-Fans auf
ihre Helden. So ging es für
Struthoff, Danneberg und Co.
zunächst dort durch ein Spa-
lier vonAnhängern, ehe sie im
Klubhaus nochmals für ihre
Leistungen bei der WM abge-
feiert wurden. „Das spricht für
den Klub Rot-Weiss, aber auch
generell für die Menschen in
Köln, dass wir hier auf die-
se Art willkommen geheißen
werden“, sagt Danneberg. „Da
ich auch bei diesem Klub spie-
le, macht es das Ganze na-
türlich umso geiler, dass ich
jetzt hier nochmal zum Feiern
kommen darf.“

Nach einer weiteren Sause
bis in die tiefe Nacht hinein,
steht für die meisten Spieler
der deutschen Hockey-Herren
nun Erholung auf dem Pro-
gramm. Einige von ihnen den-
ken aber schon jetzt wieder an
die nächsten großen Ziele mit
ihrer Mannschaft, die mit zahl-
reichen noch sehr jungen Ta-
lenten gespickt ist.
Entsprechend hoch sind die

Ansprüche des aktuellen Welt-
und Europameisters nun. Bei
den Olympischen Spielen 2028
wollen sie nach dem Silberme-
daillengewinn von Paris nun
den nächsten großen Coup lan-
den. „Bei Olympia in Los Ange-
les dabei zu sein ist ein weiterer
großer Traum“, sagt Danne-
berg. „Dort wollen wir dann die
richtige Medaille holen.“ Sollte
dies gelingen, wäre die nächste
Titel-Sause bei Rot-Weiss Köln
in jedem Fall garantiert.

Finaltorschütze Michel Struthoff (l.) stößt mit Justus Weigand
an. Foto: Büge

Kapitän Tom Grambusch schrieb während der Feier bei Rot-
Weiss Köln zahlreiche Autogramme. Foto: Büge


